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Die Gerichtsferien
ren entwickelte ſich eine lebhafte Strömungcinn dng der Gerichtsferien drängte Auch in den

M enten kam dieſe Angelegenheit zur Erörterung und
ar e von den verſchiedenſten Seiten der Wunſch aus

r Tochen wenn eine gänzliche Beſeitigung dieſer Ferien
geſpro n Platze erſcheine möge doch wenigſtens dafür geſorgt
nicht am Daß in den Ferien die gerichtlichen Geſchäfte in

eremn Maße fortgeführt würden als es bis dahin regel
Wſig der Fall war Der preußiſche Juſtizminiſter ſagte die
Erfullung dieſes Wunſches zu und tatſächlich hat man auch
während der darauffolgenden Ferien die Gerichte mit einer
Amahl von Aſſeſſoren verſehen um mehr Geſchäfte erledigen
u können als früher Man kann aber nicht daran zweifelnu den Wünſchen der rechtſuchenden Bevölkerung damit

keineswegs in genügender Weiſe gedient iſt Noch immer
bildet es eine ſehr große Ausnahme von der Regel wenn
in Zivilprozeß zur Ferienſache erklärt wird und der An

Wwalt der einen dahingehenden Antrag ſtellt kann mit ziem
icher Sicherheit darauf rechnen daß ſein Geſuch ohne
ähere Begründung abgelehnt wird
Der Zuſtand bleibt unbefriedigend ſo lange die Ent

cheidung darüber ob eine Sache während der Ferien
weiter verhandelt werden ſoll lediglich in der Hand der
erichte liegt Die Gerichte werden immer dazu neigen
nträge auf Erklärung von Sachen zu Ferienſachen ab

ulehnen falls ſich die Dringlichkeit der Sache nicht hand
reiflich ergibt Jn den meiſten Fällen iſt es dem Kläger
ber nicht möglich dieſe Dringlichkeit dem Gericht mit
bſoluter Gewißheit nachzuweiſen Er will weder dem

Hericht und damit der Oeffentlichkeit offenbaren wie not
wendig er des eingeklagten Betrages bedarf noch auch kann
r die Gefährdung ſeiner Forderung die in den perſönlichen

Verhältniſſen ſeines Schuldners liegt haarſcharf dartun
Fs kommen hier vielerlei unwägbare Umſtände in Betracht
die das Verlangen des Klägers daß die Sache ſo raſch als
zöglich entſchieden werde als durchaus berechtigt erſcheinen
aſſenWöhalb ſollte man endlich der von einer ganzen Reihe

on Handelskammern vertretenen Anſicht näher treten und
venn man nicht die Ferien überhaupt beſeitigen will den
Kreis der Ferienſachen von Geſetzes wegen erweitern Das
bisherige diskretionäre Ermeſſen der Gerichte eine Sache
falls ſie beſonderer Beſchleunigung bedarf zur Ferienſache
zu erklären iſt theoretiſch ganz ſchön gedacht aber praktiſch
nicht derartig durchführbar wie es das Jntereſſe des recht
ſuchenden Publikums erheiſcht Ja man muß ſagen daß
ſelbſt wenn die Gerichte eine Beſchleunigung der Prozeſſe
in den Ferien eintreten laſſen wollten ſie aus Mangel an
verfügbaren Kräften dazu nicht imſtande wären Wenn
aber der Kreis der Ferienſachen geſetzlich erweitert wird ſomüſſen auch die erforderlichen Kräfte geſtellt werden um
die anhängigen Sachen erledigen zu können

Vor allem iſt zu fordern daß alle diejenigen Sachen durch
den Lauf der Ferien nicht unterbrochen werden die eigent
liche Handelsſachen ſind Sie erfordern in der Zeit des
Verkehrs eine beſondere Beſchleunigung Bei ihnen kommt
es dem Kläger vornehmlich darauf an daß er raſch ein
Urteil erhält während dem Beklagten häufig weniger recht
liche Einwände als das Intereſſe wegen ſeiner Zahlungs
ſchwierigkeiten die Sache möglichſt hinauszuziehen zur Seite
ſtehen Gerade die Vertretungen des Handelsſtandes ſind
deshalb die hauptſächlichſten Förderer der Bewegung gegen
die Gerichtsferien Man wird den von ihnen vorgebrachten
Gründen die Erheblichkeit nicht abſprechen können Daß es
auch unter den Handelsſachen manche gibt die eine zwei
monatige Unterbrechung vertragen können iſt freilich nicht
zu leugnen Mit Rückſicht hierauf könnte man allenfalls dem
Gericht das Recht gewähren ſolche Handelsſachen bei denen
das Bedürfnis einer ſchleunigen Erledigung nicht vorliegt
auf Antrag einer Partei und Einholung der Antwort von
der Gegenpartei von der Behandlung während der Ferien
auszuſchließen

daß eine ſolche Regelung fürv iſt nicht zu verkennen
de Teil der Gerichte eine ſtärkere Belaſtung für die Zeit
er Ferien mit ſich bringen müßte Aber einmal iſt dies

m der d für die Gerichte größerer Städte und Handels
Puite Hier müßte man eben durch Beurlaubung der mit
ſt Verhandlung und Entſcheidung von Handelsſachen be
chäftigten Richter außerhalb der Ferien nachhelfen Die
anwelsrichter könnte man aber von der Mehrbelaſtung da
r d befreien daß man eine größere Feb ſolcher Richter

z bisher beriefe Dieſer Vorſchlag ließe ſich durchführen
ne daß an der bisherigen Organiſation der Gerichte während

r Ferien allzu viel zu ändern wäre D

Hohe Schweinepreiſe in Sicht
Die Berliner Fleiſcher Jnnung gelangte in ihrer General

verſammlung am Mittwoch nach der Allg Fleiſcherztg zu
folgender Feſtſtellnng Die ſteigende Tendenz der Einkaufs
preiſe für Schweine am Berliner Viehmarkt gibt jedem Kenner
der Verhältniſſe die Gewißheit daß nachdem am heutigen Markt
24 d der Preis ſprungweiſe bereits auf 64 M pro 100 Pfund
geſtiegen wobei für gute Qualitäten welche in äußerſt geringer
Anzahl am Markt waren bis 4 M über dieſe Notiz bezahlt iſt
ſchon in allerkürzeſter Zeit die hohen Schweinepreiſe aus der
Zeit vom 29 Auguſt bis Mitte September 1906 mit 72 M für
100 Pfund wieder erreicht ſein werden,

Die bayeriſchen Jnſtizminiſterialerlaſſe
Das bayerſche Juſtizminiſterium hat wie ſchon kurz erwähnt

zwei ſehr bemerkenswerte Erlaſſe herausgegeben über eine
mildere Handhabung der Unterſuſchungshaft und
eine größere Jnitiative in der Handhabung der bedingten
Begnadigung Jn dieſen Erlaſſen die aller Vorausſicht
nach nicht ohne bedeutungsvollen Einfluß auf die deutſche Straf
geſetzreform bleiben werden wird nach weiteren Meldungen aus
München u a folgendes beſtimmt

Die Staats und Amtsanwälte haben das Recht und die
Pflicht die Unterſuchungshaft auf das Maß des Notwendigen
zu beſchränken und ſorgfältig nach allen Richtungen zu

prüfen ob zureichende Gründe ſür die Erlaſſung eines Haft
befehls ſprechen Bei vorläufiger Feſtnahme muß ebenſo ge
prüft werden als ob ſich der Beſchuldigte auf freiem Fuß be
fände Beſondere Vorſicht wird für Anzeigen vorgeſchrieben

die aus Bosheit oder Rachſucht erſtattet wurden oder von nicht
einwandfreien Perſonen Das Gleiche gilt bei Zweifeln an der

urechnungsfähigkeit des Beſchuldigten oder dann wenn dus
trafverfahren erſt längere Zeit nach der Tat eingeleitet wird

Bei Fluchtgefahr ſind die Mittel des Beſchuldigten zu prüfen
die ihm ſeine Entfernung dauernd oder auf längere Zeit er
möglichen Unter Umſtänden ſoll zweckmäßige Ueberwachung
genügen Erfolgloſe Aufenthaltsermittelnng rechtfertigt nicht
ohne weiteres den Fluchtverdacht Falls ein Verbrechen die
Fluchtgefahr rechtfertigt ſoll die Unterſuchungshaft unterbleiben
wenn die gerichtliche Zubilligung mildernder Umſtände
oder eine nur nach Monaten zu bemeſſende Gefängnisſtrafe zu
erwarten iſt Mit beſonderer Vorſicht ſoll die Unterſuchungs
haft gegen Jugendliche angewandt werden deren Fälle ſich
ja in der überwiegenden Mehrzahl hei einer Vexurtellung zur
bedingten Begnadigung eignen Jhr erzieheriſcher Zweck wäre
hinfällig wenn der Verurteilte ſchon durch die Unterſuchung
haft ins Gefängnis kommt Dagegen ſoll von der Zwangs
erziehung rechtzeitiger und häufiger Gebrauch gemacht
werden Jn jeder Lage des Verfahrens muß fortgeſetzt ge
prüft werden ob der gegebene Grund der Verhaftung etwa weg
gefallen iſt Beim Vollzug älterer Haftbefehle muß eventuell den
veränderten Umſtänden die ſeine Aufhebung rechtfertigen würden
oder der Tatſache Rechnung getragen werden daß der Be
ſchuldigte inzwiſchen in geordnete Verhältniſſe gelangt iſt
Eventnell ſoll die Aufenthaltsermittlung genügen

Jn dem Erlaß über die Anwendung der bedingten Be
gnadig ung heißt es daß ſie noch ſehr viel zu wünſchen übrig
laſſe Die Bewährungsfriſt ſei nicht in allen geeigneten Fällen
zugeſtanden worden Sobald die Akten auch nur einen An
haltspunkt gegen die bedingte Begnadigung böten hätten ſich
die Amts und Staatsanwälte häufig ohne weiteres ab
lehnend verhalten wenngleich bei näherer Prüfung zu erkennen
war daß die Bewilligung der Bewährungsefriſt gerecht
fertigt erſchien Die mſßverfſtändlichen bisherigen Vollzugs
vorſchriften über die Anwendung der bedingten Begnadigung
werden aufgehoben und die zur Stellung des Antrages auf
Bewilligung von Bewährungsfriſten berufenen Behörden haben
von nun an folgendes zu beachten

Die mildernden Umſtände ſowie die Wirkung der
vollſtreckten Freiheitsſtrafe auf die wirtſchaftliche Exiſtenz des
Verurteilten ſeiner Familie oder die Möglichkeit des ſpäteren
Fortkommens müſſen in Betracht gezogen werden Die Be
währungsfriſten ſind auch Verurteilten über achtzehn
Jahren zu bewilligen und ſolchen die ſchon eine Freiheits
ſtrafe verbüßt haben Die Dauer einer bereits ver
büßten Freiheitsſtrafe ſchließt die Gewährung einer
bedingten Begnadigung grundſätzlich nicht aus Beim
Widerruf der Bewilligung einer Bewährungsfriſt iſt zu
prüfen in welchem Verhältnis die neue Verfehlung zu der
früheren ſteht und wie der Widerruf auf die Lage des Ver
urteilten wirken würde Jſt die neue Verfehlung geringfügig
oder müßte die Einleitung der Strafvollſtreckung von ſehr
empfindlichem Nachteil für die wirtſchaftliche Lage des Ver
urteilten oder für ſein ſpäteres Fortkommen ſein ſo ſoll der
Antrag auf Widerruf in der Regel unterbleiben auch dann
wenn der größte Teil der Bewäbrungsfriſt abgelaufen iſt und
die neue Verfehlung zu den leichten gerechnet werden kann
gn ſolchen Fällen ſoll auch in Anſehung der neuen Strafe die

ewährungsfriſt beantragt werden Stimmen die Vor
W der Amts und Staatsanwälte der Bewilligung der

ewährungsfriſt nicht zu ſo unterbleibt die Vorlage an das
Juſtiz miniſterium Die Vorgeſetzten der Amts und Staats
anwälte haben jedoch zu prüfen ob ſich nicht auch in Anſehun
der neuen Strafe die Bewilligung einer Bewährungsfriſt
empfiehlt und ihre untergebenen Organe anzuweiſen den
Verurteilten in das nächſte Verzeichnis der Perſonen auf

Deutſches Keich
Kaiſer Wilhelm und König Eduard

Die Londoner T
Tribune ſchreibt ſie ſei in der Lage die kürzde tung König Eduard werde mit dem Kaſſer anläßlich

Kreffen e Nach Marſendad in Wilhelm sh öhe zuſammen
daß der beſtätſgen Es ſei jetzt endgültig beſtimmt worden
zum b Könlag am Morgen des 14 Augu ſt a e und bis
begeben nd bleiben werde um ſich dann nach Oeſterreich zu

e Nordd Allg Zta ſchreibt ferner Dem Vernehmen nach
er König von Großbritannien und Jrland für den14 Auguſt ſeinen Beſuch bei dem Kaiſer auf SchloßVilbelmshöht angeſagt wer z e

Jnehmen für die die Bewilligung einer Bewährungsfriſt
eantragt wird Jm Falle einer neuen Verurteilung ſoll die

Vollſtreckung der neuen Strafe nicht eingeleitet werden ehe
pWebt ob dem Verurteilten eine Bewährungsſriſt bewilligt

wird
Am Schluſſe des Erlaſſes heißt es

Die Erfahrungen die mit der bedingten Begnadigung ge
mächt wurden liefern den Beweis daß die Zwecke der
Strafrechtspflege in vielen Fällen durch Be
willigung einer Bewähruugsfriſt beſſer ge
Skre werden als durch die Voliſtreckung der

rafe

Die Reform des preußiſchen Wahlrechts
befürwortet der nationalllberale Landtagsabg Prof C Metgerx
in einem Leitartikel der National Ztg Er verſichert nochmalswas ja bereits genligend bekäitt iſt daß di Reiten
liheralen keine Freunde der Uebertragung des Reichstagswahlrechts

auf Preußen ſind Sodann tritt er für eine Reform ein die
weſentlich dem Jnhalt des bekannten nationalliberalen Antrags
entſpricht Er empfiehlt eine Aenderung der Wahlkreiſe und die
Abſchaffung des Dreiklaſſenwahlſyſtems Man könne es durch
das Pluralſyſtem erſetzen bei dem ein erhöhtes Wahlrecht nicht
bloß der ſtärkeren Steuerleiſtung ſondern auch der größeren
Bildung und dem höheren Alter beigelegt werden kann Ferner
empfiehlt Metger die Abſchoffung der indirekten Wahlen wodurch
auch Raum für die Einführung der Proportionalwahlen ge
ſchaffen werde Metger iſt auch ein Freund der geheimen Ab
ſtimmung Vielfach ſo ſchließt der Artikel wird behauptet
daß die Konſervativen ihre Zuſtimmung zu einer Wahlreform in
liberalem Sinne nicht geben würden Das iſt möglich aber es
iſt die Frage ob ſie ſie verhindern können Das darf bezweifelt
werden Die Machtſtellung des Reichskanzlers iſt ſtark genug
um ihn inſtand zu ſetzen diejenigen Maßregeln die er im all
gemeinen Jntereſſe für notwendig hält durchzuführen

Zum Petersprozefz
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt geſtern Jn dem vor dem

Münchener Schwurgericht verhandelten Petersprozeß hatte der
Reichstagsabgeordnete Generalleutnant z D von Liebert
geäußert die Art der Urteilsfindung bei den Disziplinargerichten
von denen Dr Peters abgeurteilt worden feti erſcheine ihm nicht
nur als ein Juſtizmord ſondern als ein Schandfleck des deutſchen
Volkes und der Juſtiz Wegen dieſer Aeußerung iſt auf Veran
laſſung des Reichskanzlers Herr v Liebert um eine Aeußerung
erſucht worden Seine Antwort liegt nunmehr vor Herr
v Liebert erklärt darin daß er den Vorwurf der in ſeiner
Aeußerung vor dem Münchener Schwurgericht vom 28 Juni
dieſes Jahres gegen die Disziplinargerichte und die beteilſgten
Richter gefunden werden könnte zu rücknehme Das Schreiben
ſchließt Jch bedaure lebhaft die von mir im Eifer der
Rede gebrauchten ſcharfen Worte und verſichere daß mir eine
Herabſetzung der erkennenden Gerichte und eine Verletzung der
Amtsehre der urteilenden Richter ferngelegen hat Die Ant
wort des Generallentnants v Liebert iſt ſämtlichen noch lebenden

dern der beiden damals erkennenden Gerichte mitgeteilt
worden

Der Tuckerbrief
Die Deutſche Tagesztg veröffentlicht einen Brief des Herrn

Gieſebrecht den dieſer am 1 September 1903 aus London
an den damals gleichfalls in der engliſchen Metropole weilenden
Dr Karl Peters ſchrieb Aus dem Brief ergibt ſich daß
Gieſebrecht zwelmal das erſte Mal gegen Honorar das
zweite Mal unentgeltlich Dr Peters allerlei Material ange
boten hat von dem Gieſebrecht annahm daß es Dr Peters in
Deutſchland die Wege ebnen würde Jn dieſem Material das
Gieſebrecht damals zu einem Artikel verarbeitet hatte ſollte die
deutſche Regierung mit aller Rückſichtsloſigkeit angegriffen und
eine Maſſe Schmutz ans Tageslicht befördert werden
Dr Peters hat was unter ſolchen Umſtänden bei einem
patriotiſch empfindenden Menſchen ja wohl ſelbſtverſtändlich
war eine Mitwirkung an den Gieſebrechtſchen Publikationen
abgelehnt Die Schwägerin Gieſebrechts hat dann noch mit
einem Verlag verhandelt aber auch der hat Bedenken gehabt
und die Verhandlungen haben ſich zerſchlagen Die Deutſche
Tagesztg bemerkt zum Schluß ihrer Mittellungen Gieſebrecht
beſitzt jedenfalls das Material über den Tuckerbrief Dr Peters
und einige ſeiner Freunde kennen das Material ſind aber zur
Diskretion verpflichtet weil ihnen nur unter dieſer
Bedingung die Einſicht in dasſelbe geſtattet worden iſt Wir
können aber hinzufügen daß es eine Perſönlichkeit gibt die dasMaterial auch ziemlich genau kennt und nicht zum Schweigen
verpflichtet iſt und durch dieſe Perſou dürfte bei der nächſten
gerichtlichen Verhandlung der Peters Angelegenheit vorausſicht
lich Angfang November in Köln wohl hinreichende Klarheit
v den Tuckerbrief und Herrn Bebels Hintermänner geſchaffen
werden

Die katholiſche Aktion gegen den Jndepx
Die Germania veröffentlicht einen wie ſie ſagt von ſach

kundiger Seite ihr zugegangenen langen Artikel der auf eine
kräftige Jnſchutznahme der Münſterſchen Petition
an den Papſt hinausläuft Der Artikel bedauert daß die
Corriſpondenza Romana nach der Gepflogenheit niedrig ein

zuſchätzender Senſationsblätter die Angelegenheit als eine Ent
büllung behandelt habe und daß die katholikenfeindliche Preſſe
dieſes Verfahren immer in direkte Beziehung zum römiſchen
Stuhl bringe Das ſei lehrreich für diejenigen Kreiſe die im
kirchlichen Uebereifer an den Enthüllungen beteiligt ſeien und
von denen die Kurie wohl ſagen dürfte Gott bewahre mich
vor meinen Freunden denn man könne doch nicht glauben daß
gewöhnliche Senſationsluſt und Reklamewut das römiſche kau
zu ſeinen Ungeſchicklichkeiten getrieben haben
keiten von denen ein Witzbold mit Recht ſage Wenn die katho
liſche Kirche trotz einzelner ſolcher Verteidiger beſtehen bleibe
ſo ſei das nur durch beſonderen göttlichen Schutz möglich Der
Artikel führt dann weiter aus

Die Aktion gegen den Jndex hat gar nichts zu ſchaffen mit der
Commer Schell Angelegenheit nichts mit dem ſogenannten Reform
katholizismus nichts mit dem ſogenannten Modernismus
nichts mit der Krausgeſellſchaft nichts mit gewiſſen demo
kratiſchen und liberalen Beſtrebungen in Frankreich und Jtalien
Es iſt auch nicht richtig daß aus Unmut über die unwürdige
Behandlung des Profeſſors Renz in Münſter durch den dortigen
Biſchof welch letzterer Profeſſor Renz nicht einmal eine münd
liche Ausſprache mit ihm gewährt habe die Petition an den
Papſt gerichtet worden ſei weil man ſich geſagt habe der
Biſchof von Münſter werde die Petition in ähnlicher oder noch
ſchlechterer Weiſe wie den Profeſſor Renz behandeln Ga
falſch iſt wenn man in einzelnen Blättern die ganze Sache a
die konfuſe Jdee eines Aſſeſſors hinzuſtellen ſucht Die ſämt

lichen Herren des Zentrolvorſtandes erklären ſich in ihrer offenen
Darlegung vom 16 Juli ausdrücklich als ſolidariſch und bitten
Male um poſitive Mitarbeit auf der bereits gewonnenendLiten und ſtets kirchlich korrekt gebliebenen Baſis Der zore

wirkliche Tatbeſtand bernht darin daß in hre Geſinnung
nach ihrer geſamten dal als treue Katdollken bekannte im
öffentlichen Leben ſtehende Männer zugleich an den deutſchen
Episkopat und den Papſt als den Nächſolger Petri und Stell
vertreter Chriſti eine Eingabe richten wollen deren Entwurf
erſt in der Ausarbeitung begriffen war in Kriege r
zutreten ob nicht gewiſſe Beſtimmungen des du mit Rückſicht
auf die Zeitverhältniſſe und die Zuſtände in Deutſchland eine
Aenderung erfahren könnten wodel die Bittſteller ansdrücklich
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erklären auch einem ablehnenden Beſcheid ſich unterwerfen zu

wollen dies wird in dem Artikel dann hiſtoriſch nachgewieſen daßS diwirelgteiten in Sachen des Jndex für Deutſchland r
Joörhunderten beſtehen und ſchon vom Pater Frrh
350 Jahren anerkannt und re an worden ſind desba wo
ein ſiarkes Stück die Gedanken der Münſterſchen Petitton e
als einen Ausfluß unkirchlicher Geſinnung ding ſtel an ken
was die Petenten erſtreben ſei auch dem gläubigen Ka u
erlaudt Er dürfe ſich über die Zeitgemäßheit v
mäßiateit dieſer oder jener Richtung ſein Urteil bil W ihr
das Sriet der kirchlichen Lehre in Glaubens und Sittenle

anzutaſten lleßtDie ganze Angelegenheit der Corriſpondenze ſo ſchder Artikel ſagt e jedem treuen Katholiken in Zentichlen r
Wunſch immer wieder aufkommen daß wir in Deutſch d
einen aus dem deutſchen Volke hervorgegongenen und die
deutſchen Verhältniſſe vollkommen kennenden Nun ius erhalten
möchten

Der katholiſche Unlverſitätsprofeſſor Leo v Savigany in
Münſter wendet ſich mit einer ſcharfen Erklärung in der
nationalen Osnabrücker Ztag gegen den Ultramontanismus und
gegen den Biſchof von Münſter wegen des Falles Renz

Zur Schell Affäre
Das Amtsblatt der Erzdiözeſe München das den Papſtb rief

über die Schell Affäre an Profeſſor Commer in Wien enthielt
und bisher zurückbehalten wurde iſt nicht mehr zur Ausgabe
gelangt ſondern durch eine neue Nummer erſetzt worden die

jene päpſtliche Kundgebung nicht enthält

Einjähriger Militärdienſt der Volksſchullehrer
Der Frankf Zta wird aus Heſſen gemeldet Nach amt

lichen Feſtſtellungen dienen gegenwärtig in heſſiſchen Regimentern
25 Volksſchullehrer als Freiwillige 14 als Staatsfreiwillige
Von der Staatsregierung iſt neueſtens auf da des Lehrer
ſtandes das Militärjahr als Beſoldungsdlenſtjahr in Anrechnung
gebracht worden Das Vorgehen der Regierung iſt deshalb von
arotzer prinzipieller Bedeutung weil Heſſen in der Militärfrage
bezüglich der Volksſchullehrer allen anderen Bundesſtaaten vor
angegangen iſt und durch die geſetzlichen Beſtimmungen den Weg
beſchritten hat auf dem ihm konſequenterweiſe alle anderen Re
gierungen folgen müſſen

Vom erſten Dentſchen Klaſſenlehrertag
Jn Duisburg war dieſer Tage der erſte Deutſche Klaſſen

lehrertag verſammelt Man war zunächſt nicht recht klar darüber
was hier unter Klaſſenlehrern verſtanden werden ſollte Wie
ſich jetzt nach der Tagung herausſtellt handelt es ſich dabei um
eine Zuſammenfaſſung derjenigen Lehrer welche ſich nicht in
leitenden oder ſelbſtändigen Stellungen befinden vielmehr
Rektoren oder Hanptlehrern unterſtellt ſind Es erſcheint fehr
fraglich ob dieſe Sonderbündelei nötig iſt und ob nicht die
gKlaſſenlehrer im großen Deutſchen Lehrerverein ebenſogut ihre
Jntereſſen vertreten finden wie die felbſtändigen Lehrer und die
Rektoren Nachdem es aber ein wenn auch nur ein geringer
Teil der Rektoren für gut befunden hat ſich eine eigene
Jntereſſenvertretung zu ſchaffen durch Gründung des Deutſchen
Rektorenvereins wird man es den Klaſſenlehrern nicht verdenken
können wenn ſie nun dem Beiſpiel der Rektoren nachahmen
Jn Duisburg ſcheute man ſich denn auch nicht den Rektoren
gründlich die Meinung zu ſagen wobei natürlich immer nur die
Rektoren gemeint waren die im Rektorenverein Eigenbrödelei
treiben Es wurde dem Rektorenverein vorgehalten daß er
durch die Entzweiung mit den Klaſſenlehrern durchaus nicht
ſtaatserhaltend wirken könne denn der moderne Staat gedeihe
nur wenn alle Bürger zu ſelbſtändigem Denken und Handeln
erzogen würden Die Beaufſichtigung durch die Rektoren mache
aber die Lehrer zu Stundenarbeitern die in der glücklichen
Lage ſeien nicht zu denken ſondern nur zu arbeiten Die
Behauptung des Preußiſchen Rektorenvereins die Klaſſenlehrer
wollten überhaupt keine Aufſicht ſei hinfällkg Was man nicht
wolle ſei die Beeinträchtigung der freien Entfaltung der Lehrer
Jeder Klaſſenlehrer ſolle arbeiten können in freier Entfaltung

Auch gegen die Forderung der Rektoren die das doppelte
Gehalt der Klaſſeuklehrer und eine um 50 Proz höhere Miets
entſchädigung beanſpruchen wandte man ſich lebhaft Man müſſe
ſich wundern daß die Rektoren derartige Forderungen ſtellen
da ſie nur zwölf Unterrichtsſiunden erteilen und weſentlich ent
laſtet ſeien Die Regierung habe wiederholt Aufbeſſerungen der
Lehrer verweigert diejenigen der Rektoren aber nicht Nicht
der Neid ſondern der Selbfterhaltungstrieb ſei es der zum
Reden dränge Die Klaſſenlehrer ſeien in einem Punkte mit den
Rektoren in Uebereinſtimmung in der Forderung auf Fortfall
der geiſtlichen Schulaufſicht Dabei kamen zwei Möglichkeiten
in Betracht 1 Fortfall jeglicher Lokalſchulaufſicht 2 Einführung
des Landrektorats Es ſei aber ganz beſtimmt daß die Land
lehrer dieſe Jnſtanz nicht wünſchten Die Forderungen der
Rektoren müßten zurückgewieſen werden weil ſie den Klaſſen
lehrern ſchadeten Man wolle gleiches Gehalt gleiche Miete und
nur eine der Mehrheit entſprechende Funktionszulage um die
Spannung zwiſchen beiden Kategorien zu beſeitigen Das Ziel
müßte ſein Nicht rückwärts ſondern vorwärts und aufwärts
Die Klaſſenlehrer erklärten dann noch in einer Reſolution daß
ſie die Schulaufſicht ſo geſtaltet wünſchen daß dem einzelnen
Lehrer die notwendige Freiheit gelaſſen werde

Parlamentariſches
Die württembergiſche Erſte Kammer hat geſtern

den Geſetzentwurf betr den Umbau des Stuttgarter
Bahnhofes nach dem von der Zweiten Kammer gefaßten
Beſchluſſe einſtimmig angenommen

Lohnbewegung

Jn Frankfurt a M haben die Schloſſermeiſter die Aus
ſperrung ſämtlicher ſtreikenden Gehilfen beſchloſſen da eine
Einigung nicht zuſtande gekommen iſt

Die Ausſperrung im Baugewerbe zu Frank
furt a M iſt geſtern Tatſache geworden nachdem zwiſchen
den Parteien keine Einigung erzielt werden konnte Es kommen
etwa 1000 Arbeiter in Betracht

Heer und Flotte
Vom Kriegsminiſterium iſt angeordnet daß um die

Schwierigkeieen beim Einbringen der diesjährigen
Ernte berabzumindern Militär in zuläſſig weiteſtem Um
fange auch mit Geſpanndienſten herangezogen werden
darf Doch iſt die größte Vorſorge anbefohlen daß dabei nicht
etwa anſteckende Krankheiten auf das Militär übertragen werden

Kuskand
Eine holländiſche Militärrevolte

Aus Unzufrledenheit mit angeblicher unnötiger Strenge und
Härte ihres neuen Rittmeiſters entſfernten ſich 51 Huſaren und
5 Korporale aus ihrer Garntſon in Zutphen Die ünzufriedene
Mannſchaft begab ſich getrennt nach einem verabredelen Punkt
außerhalb der Stadt und rückte dann vereint in der Richtung
nach Arnheim ab Nachdem ſie die Nacht durch marſchiert
waren bolte ſie ein Leutnant mit einigen Militärradfahrern
auf der Heide unweit Arnheim ein und befahl ihnen ſich unver
züglich in eine Arnheimer Kaſerne zu begeben Als ſie ſich
weigerten dem Befehl zu gehorchen wurde Gendarmerie herbei
telephonkert welche die Ausretßer nach einer Kaſerne in Arv
heim geleitete Von dort wurden ſie unter ſtarker Bewachung

nach
es in ihrer Abſichtſchickt Sie erlitten de e marſchieren um

dort ihrem alten Schwadronschef über den neuen Rittmeiſter

von Artilleriſten und Gendarmerie mit der Eiſenbahn
tphen zurückgee hätte nach Rörmond

ihre Not zu klagen

Vom franzöſiſchen Kriegsrat
General Metzinger erklärte einem Berichterſtatter er habe

ſeine Verſetzung in die Nichtaktivität nur verlangt weil ſeine
Vorſchläge betr die Beförderung von Offizieren die er in der
Eigenſchaft als Armeeinſpekteur eingereicht habe von der Jn
fanteriedtrektion des Kriegsminiſteriums nicht beachtet ſelen
obgleich der Kriegminiſter defahl dieſen Vorſchlägen Rechnung
zu tragen Wie verlautet ſind als Nachfolger der bisherigen
Mitglieder des Oberſten Kriegsrats Metzinger und Michael die
Generale Baillond Kommandeur des XVI Armeekorps in
Montpellier und Gallieni Kommandeur des XIV Armee
korps und Hilitärgonverneur von Lyon in Ausſicht genommen

Japaner in Paris
Der japaniſche Admiral Jiunin und ſeine Offiziere wurden

geſtern vom franzöſiſchen Marineminiſter Thomſon empfangen
Präſident Fallieres empfing ſie darauf im Elyſée und gab ihnen
zu Ehren ein Frühſtück

Ein iriſcher Streik
Eine der größten Spinnereien und Weberelen in Belfort

die 4000 Arbeiter beſchäſtigt hat infolge des Kohlenarbeiter
ausſtandes ihren Betrieb geſchloſſen Die Polizei hielt eine Ver
ſammlung ab in der ſie im Hinblick auf die vermehrte Arbeits
leiſtung während des Ausſtandes eine Gehaltsaufbeſſerung ver
langte

Das Komplott gegen den Zaren
Die Petereburger Blätter bringen Einzelheiten über den Anfang

September bevorſtehenden Prozeß gegen die Gruppe von
zwanzig Sozialrevolutionären die u a ein Attentat
gegen den Zaren geplant haben ſoll Danach bedauptet die Be
hörde folgendes Leiterin des Komitees der Kampfesorganiſation
war eine gewiſſe Ning der Rechtsanwalt Feodoßjew Das
Komitee hakte den Oberproknrator des Militärgerichts Pawlow
den Stadthäuptmann von Petersdurg General Launitz den
früheren Miniſter des Jnnern Durnowo den Premtferminlſter
Stolypin die Großfürſten Wladimir und Nikolai Nikolajewtitſch
zum Tode verurteilt All dieſen Morden ſollte ein Attentat auf
den Zaren folgen Die Ausführung dieſes Planes wurde ver
dindert indem nach der Ermordung des Oberprokurators Pawlow
die Polizei der Organiſation auf die Spur kam Die Haupt
anſtiſterin bei all dieſen Plänen war eine angebliche Nina
die da ihr wahrer Name unbekannt iſt auch nicht
verhaftet werden konnte obgleich man ihr Bombenlaboratorium
aufgefunden haben will Bekannt ſind der Attentatsverſuch
gegen den Sonderzug des Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch
und die Attentate auf Pawlow und General Launitz Bei dieſen
hatten die Attentäter nach der Tat ſich felbſt erſchoſſen ihre
Perſönlichkeit iſt bis heute noch nicht feſtgeſtellt worden Auch
ſie ſind von jener rätſelhaften Nina geleitet worden

Bei den Angaben über den Attentatsverſuch gegen den Zaren
ſcheint noch mehr Dichtung mitzuſpielen da fällt dem ſtellenloſen
Sohn eines Poſtbeamten eine gewiſſe Rolle zu welcher in auf
allender Weiſe Bekanntſchaft mit allen Soldaten ſucht die als

achen nach dem Palais in Zarskoje Sſelo geſaudt werden
Gleichzeltig werden Verſuche gemacht dieſen jnngen Menſchen in
der Hofkapekle als Sänger unterzudringen Zu gleicher Zeit
erſchienen den gebildeten Kreiſen angehörende Frauen und
Männer in Zarskoje Sſelo Strelna Oranienbaum und Gatſchinag
ſie verſuchten dort überall Beziehungen mit Hofbeamten anzu
knüpfen und alle Einzelheiten der Lebensweiſe hochſtehender
Perſonen zu erfahren Ganz beſondere Aufmerkſamkeit wurde in
Zarskoje Sſelo auf die Ankunft der Miniſter gerichtet So hat
ein Revolutionär einen Beamten der Palaſtpolizei eine hohe
Summe für die Angabe der Zeit wann Stolypin im Palais
ankommt geboten Alle dieſe Umſtände ſchärften die Aufmerk
ſamkeit der Polizeif während die Revolutionäre auf jede Weiſe
in das Palais einzudringen ſuchten

Noch aber fehlten der Polizei alle Fäden um die Organiſation
aufzuheben Zu dieſer Zeit verübte im Botkinſchen Kranken
heuſe eine barmherzige Schweſter namens Subow Selbſtmord
Man fand unter ihren Sachen Bomben und viele kompromit
tierende Briefe vor allem aber genaue Pläne der Schlöſſer
Peterhof Zarskoje Sſelo und Gatſching mit genauer Angabe der
Wege welche die kaiſerliche Familie zu ſahren pflegte und der
beſten Stellen zum Bombenwerfen Alle Wohnungen hoch
geſtellter Perfönlichkelten waren genau bezeichnet Aus den
Papieren der Subow ging dervor daß ſie jener Organifation
angehörte welche eine Reihe von Attentaten gegen hochſtehende
Perſönlichkeiten plante Bald darauf wurde ein Subaltern
beamter des Miniſteriums des Jnnern ſowie zwei Rechts
anwälte Taraſſow und Tſchabrow verhaftet und dann weitere
Verdächtige insgeſamt 20 Perſonen denen Anfang September
vor dem Militärgericht der Prozeß gemacht wird

Das ruſſiſchjapaniſche Abkommen
Jn Tokio nimmt man an daß der Wortlaut des ruſſiſch
japaniſchen Abkommens am Sonnabend abend veröffentlicht wird

Halke und Umgegend
Halle 26 Juli

Eine Liebestragödie Ein junges Llebespärchen aus Halle
war am Mittwoch abend nach Wallhauſen gefahren und mit
dem 8 Uhr Zuge dort angekommen Sie hatten beſchloſſen
gemeinſam in den Tod zu gehen weil die Eltern des jungen
16 jährigen Mädchens die Verbindung beider nicht zugeben
wollten Dieſe Tat wurde ſeitens des 18 Jahre alten Lieb
habers in der Nähe des Felſenkellers in Wallhauſen gegen
10 Uhr abends ausgeführt er brachte ſeiner Braut mit einem
Revolver einen Schuß in die linke Bruſt bei und verletzte das
Mädchen ſchwer das blutüberſtrömt zuſammenbrach Da die
Wunde nicht tödlich war ſo verſuchte das Mädchen ſich in der
Nähe des Tatortes an einem Baume zu erhängen Der
Liebhaber ſchnitt es indeſſen ab und rettete der Verletzten das
Leben Alsdann gab er einen Schuß auf ſich ſelbſt ab verletzte
ſich jedoch nicht ſchwer Der hinzugezogene Arzt Dr Müller
von hier legte den erſten Notverband an und ordnete die Ueber
kührung des Mädchens nach der Chlirurgiſchen Klinik an Der
junge Mann wurde verhaftet und dem Kal Amtsgericht Sangex
hauſen zugeführt

vnmw

Provinzialnachrichten
Bad Köſen 25 Juli Schriftſteller Karl Te chow

ſtarb hier im Alter von 61 Jahren Er war während ſeines
mehr als 20 jährigen dieſigen Aufenthaltes unausgeſetzt bemüht
die Geſchichte und Vorzüge Köſens und ſeine Umgebüng durch
Wort und Lied zu verherrlichen

Tbeißen 25 Juli Einen unglücklichen Ausgang
nahm eine übermütige Kletterei eines zwölfjährigen Knaben von
hier Er hatte ſeinem älteren Bruder nach deſſen Arbeitsſtätte

en getragen und danach einen dort lagernden eiſernen Keſſel
erſtiegen von dem er herabfiel und beide Arme brach

ermiß i wird ſeitenburg Eibe 25 Juli

en evom een ihr er Gießmann heimlich verlaſſen baren err
mit an daß ſich das Mädchen veranlaßt von zwei am g antag bier beael dtden fremden Herren nach Halle dedeben

wo ſie vorher in Stellung war at
lis 25 Juli Vom Tode des Ertrinkejritee Wo Sie Zeit der Lehrling N zwei Kinder tn

ne
Lubenbach Dem mütigen Jüngling wurde jetzt eineUhr Die Widmung im Auftrage des Herzogs burg her

Landrat v Baſſewitz et p hrach deute ſei n
Roßwein 25 Juli euer bra eute früh 1dem Dehſe des Begellneſſers Lochmann aus das dieſen

das Hinterhaus des Kaufmanns Bennewitz und ein dritte
ebenſalls dem letztgenannten gehöriges Haus bis au
Umfaſſungsmauern in Aſche legte Es verbrannten groß
Vorräte und viel Material Menſchen kamen nicht zu Schader
Die Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt i

Runſt und Wiſſenſchaft
Neue Funde ans Aeghpten Der Boden des alten Aeiſt in letzten Zeit außerordentlich ergiebig an Schäben

dem Altertum geweſen in nicht weniger als drei großen
ſtellungen werden gegenwärtig in der engliſchen Haupiſiadt die
Ergebniſſe der letzten Ausgrabungen vorgeführt Ju Kings
College zeigt Dr Naville die Funde die er in ſeiner letzten
Ausgrabungskampagne in Deir el Babart wo er die ſeit
1892 unternommenen Arbeiten zu Ende geführt hat machte
Unter dem Tempel der Königin Hataſu deſſen Ausgrabung ſein
urſprüngliches Ziel war wurde ein weit älterer Tempel von einem
der Mentuhoteps von der II Dynaſtie zutage gefördert und dami
ein vollkommenes Beiſpiel äayptiſcher Kultur aus einer Zeit
über die bisher nur ſehr wenig bekannt war ams Licht ge
bracht Die jetzt ausgeſtellten Gegenſtände ſtammen faſt alle
aus dieſem Tempel und ſind in der Hauptſache Bruchſtücke vo
Bildhaunerarbeiten aus ſeinen verſchiedenen Kapellen un
Gräbern An erſter Stelle ſind darunter die aus der Kapelle
der Kemſit einer königlichen Konkubine die wahrſcheinlich eine
Negerin war zu erwähnen Jhre Mumie und der zerbrochene
Sarkophag ſind aufgefunden und werden ſpäter im Britiſcher
Manſeum aufgeſtellt werden Die Hochreliefs mit denen der
letztere geſchmückt iſt ſind von erleſener Arbeit und die Farben
ſind ſo friſch als wären ſie eben erſt aufgetragen Auch die Bild
hauerarbeiten aus der Kapelle der Königin Aaſbait und aus de
Kapellen der Prinzeſſinnen Sadhe Kautt und Tamait ſind her
vorragende Beiſpiele der Kunſt zur Zeit der 11 Dyngſtie die i
ihrer Wahrheit des Ausdrucks und ihrer Schönheit keine
früher entdeckten Werke nachſtehen Darunter befinden ſich die
ſchönen Porträtfiguren von Aashait und ihrem Gatten die au
eine gute Vorſtellung von der berühmten atef Krone ve
mitteln die hier augenſcheinlich aus Flechtwerk gemacht mi
weißer Farbe bedeckt und mit goldenen Bändern und Straußen
federn geſchmückt iſt So iſt das Problem zu erklären wie die
Pharaonen ſo rieſige Aufbanten deren Gewicht anſcheinend un
gedener war auf ihren Köpfen tragen konnten Auf einer Platt
erſcheint ferner mehrfach das bekannte kheker Ornament und
darunter das Wort Weihrauch Dieſes Zeichen das gewöhnlich
als eine Art Fries oder Dekoration in den oberen Teilen von
Kapellen vorkommt die für beſtimmte Zeremonien gebranuch
wurden iſt bisweilen als die Darſtellung einer Flamme angeſeher
worden ſo daß ſolche Räume als Zimmer des Feuers be
zeichnet wurden Nach dem neuen Funde iſt es nun wahrſchein
lich daß das Zeichen die Spiralen darſtellen ſoll die von
aufſteigenden Weihrauchdämpfen gebildet wurden und bedeutet
daß in dieſem Gemache Weihrauch zu Kultzwecken verbrannt

anderen Gegenſtänden zum Gebrauch der Toten zeigen daß die
Jdee von der Forltdauer in der künftigen Welt bei Gegenſtänden
die in ein Grab gelegt wurden ſchon während der II Dynaſtie
lebendig war

Schlagende Wetter Der franzöſiſche Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat eine dauernde Kommiſſion von 17 Mit
aliedern eingeſetzt die wiſſenſchaftliche Unterſuchungen über die
ſchlagenden Wetter und die explodierenden Stoffe in den Berg

werken anſtellen ſoll r tenn Hochſchulnachrichten Der Privatdozent für Mathematik un
Aſtronomie an der Univerſität Göttingen Dr phil Her
giotz hat einen Ruf als Profeſſor an die Unierſität Frei
burg i d Schweiz erhalten Jn Göttingen iſt der
Oberbibliothekar an der dortigen Unlverſitätsbibliothek Dr phil
d Roquette geſtorben Die Pariſer Univerſität
hat der Heidelberger Univerſität aus Anlaß des Hinſcheidens
Kuno Fiſchers ihr Beileid telegraphiſch ausgeſprochen
Der ordentliche Profeſſor an der techniſchen Hochſchule zu
Darmſtadt Heinrich Walbe wurde zum Rektor ernannt

o KunſtNotizen Der berühmteſte Maler Griechenlands
Konſtantin Volonakis iſt am Mittwoch in Piräus im
Alter von 72 Jahren geſtorben

s Kleine Mitteilungen Jn London ſtarb der weit über die
Grenzen ſeines Vaterlandes bekannt gewordene Dr Henry
Scott der Erfinder von Scotts Emulſion Vom
Heidelberger Schloß Aus dem letzten Bericht des Schloß
vereins iſt zu entnehmen daß die Verwitterung an verſchiedenen
jedoch ziemlich unbedeutenden Stellen vorgeſchritten iſt auf
die Standfeſtigkeit der Faſſade habe dies jedoch keinen
Einfluß Die ruſſiſche Regierung hat beſchloſſen eine Kon
ferenz bedeutender Spezialiſten zur Prüfung der Frage der
Krebsheilung einzuberufen Muſikdirektor Steindel in
Stuttgart der mit ſeinen drei jugendlichen Söhnen das
Steindel Quartett bildete wurde wegen haarſträubender
Mißhandlungen der Knaben verhaftet Der älteſte der Knaben
erſtattete Anzeige gegen deu Vater als er die Prügel und
Hungerſtrafen nicht mehr ertragen konnte
d

Vermiſchtes
Der Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm II iſt am Dienstag in

Bremen aus dem Kaiſerhafen verholt worden um zu docken Wie
ſchon berichtet wurde hat das Schiff keine Beſchädigungen er
litten Der Dampfer war fahrplanmäßig am 20 Augnſt nach
New York expediert worden

Eine unmenſchliche Tat verübte um eine ſtrafbare Handlung
zu verdecken ein in Tiefendick bei Ohligs veſchäftigter Heizel

imnmermann Er hatte wie die Köln Zta mitteilt von einen
Jtaliener der in derſelben Fabrik arbeitete eine Uhr und 6
Vargeld erhalten er ſollte die Uhr reparleren laſſen und dieſe
Arbeit bezahlen Statt dieſem Auftrag nachzuommenſetzte er die Uhr und verbrauchte den für die übr er
baltenen ſowie den andern Gelddetrag für ſich Zur Ver
deckung der Unterſchlaunng faßte er den Entſchluß den
Jtaliener zu beſeitigen und beſtellte ihn für den kommenden
Morgen eine Stunde früher zur Arbeit Als der Jtaliener
bückte um etwas aufzuheben ſchlug ihn mit einem
6 Piund ſchweren Hammer auf den Kopf bis er bewußtlos zu
ſammenbrach Dann ſchleppte er ſein Opfer ins Keſſelbaus 5
täubte es weiter durch Schläge mit Briketts auf den
und verſuchte den Befinnungsloſen hierauf bei lebendigem Lel
im Ofen zu verbrennen Zum Glück wurde das Vorhaben abe
dadurch vereitelt daß zufällig einige andere Arbeiter inzukamen

immermann ergriff die Flücht hat ſich aber in Neviges de
Polſzet geſtellt Ob der fürchterlich zugerichtete Jtaltener
dem Leben davonkommen wird iſt noch zweifeihaft

wurde Eine Rhe von hölzernen Bootmodellen Kornſpeichern und
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liche Familientragödie ſpielte ſich in dem Kurman bei Fürſtenwalde an der Oder ab
etabl Jeſiher Schneider hatte es für 54,000 M vor einem halben

gekauft und gerket da es ſich nicht rentierte in eine miß
de ſiangtelie Lage Geſtern früh 4 Uhr verſuchte er unn ſeine
ſche mit einem Beil zu erſchlagen Sie verjagte ihn jedoch durch
Fran re Revolverſchüſſe Er ſchleppte darauf ſeine Schwieger
mehreren den Hof ſchlug ſie nieder und raubte ihr 4500 M
mutten n nahm er das Geld ſeiner Frau ſowie von ſechs Damen
Außen Sommergäſte bei ihm wohnten dann entfloh er
die o t Wie die Neue Freie Preſſe aus SalzburgAbgeſthißte ten der Münchener Arzt Erbardt und eine
wedeKener Dame bei einer von Berchtesgaden aus unternommenen
Du auf die Mauerſcharte ab und blieben ſchwerverletzt liegen

ar Somme erlitt zahlreiche Kontuſionen und brach den einen
ein dreimal Erbardt erlitt drei Rippenprüche und mebrere

Riſſe und Quetſchungen Die Verletzten wurden nach Werfen
gebracht

euerhinterziehung deren ſich Zöglinge des SpeyererSken Konvikts kürzlich ſchuldig gemacht haben erregt in
V Greutſchland große Heiterkeit Wie das Mannheimer Tage
S ſchreibt machten die Konviktsgeiſtlichen mit den a
in Ausflug nach Waghäuſel zum Beſuch der Wallfahrtskapelle
Thäter wurde ihnen in entgegenkommender Weiſe auch die Be
chüigung der ausgedehnten Zucker Raffinerie geſtattet Alle
Heirlebe der Fabrik durften die Gäfte in Augenſchein nehmen

ß wie die großen Lagerräume der Fabrik in denen der Zucker
e Verſand kommt Die hier aufgeſtapelten verſchiedenen Zucker
Hrien hatten für die jugendlichen Gäſte etwas Anziehendes und

v je Begehrlichkeit der ſie nicht zu widerftehen vermochtenr ihnen machte den Anfang und ließ mehrere Slücke
der Süßigkeit in den Taſchen verſchwinden Dem Beiſpiel

folgten dann noch 10 20 30 40 und mehr Schüler und es war
kaum ein Dutzend Schüler die der Verſuchung widerſtanden Es
wäre alles aut gegangen wenn der Ausgang der Fabrik nicht

ziehungen

dageweſen wäre wo Tag und Nacht der Wächter der Zollbehörde
iſt ſtrenger Pflicht ſeines Amtes waltet Als die Gäſte an dem Zoll
hauſe der Fabrik vorbeidefilierten ſah der Wächter des Geſetzes über
die Zuckerſtener daß einem Schüler das corpus delicti in Geſtalt
eines Stückes Zucker zu den Taſchen herausſchaute Pflicht
gemäß mußte er die Herren Geiſtlichen die ſelbſtredend keine
Ahnung von der Naſcherei ihrer Zöglinge hatten auf das be
ſtehende Verbot Zucker in der Fabrik ſich anzueignen aufmerk
ſam machen Die Schüker wurden nun aufgefordert den von
ihnen allenfalls genommenen Zucker abzuliefern was auch prompt
defolat wurde Das Reſultat war ein überraſchendes denn es
kamen im ganzen 86 Pfund Zucker zur Ablieferung Die Ver
legenheit der Herren Konvfkt Geiſtlichen war kaum zu be
ſchreiben ſie baten um Entſchuldigung bei der Verwaltung zu
mal dieſe erklärte einen Strafantrag nicht zu ſtellen Dagegen
hat die Zollverwaltung den Fall der vorgeſetzten Steuerbehörde
in Karlsruhe zur Anzeige gebracht Die Steuerbehörde wird
hoffentlich mit den jugendlichen Steuerdefraudanten die wahr
ſcheinlich im Konvikt nicht mit allzuviel Süßigkeiten verwöhnt
werden und ſich der Strafbarkeit ihrer Handlung nicht bewußt
waren nicht allzu ſtreng ins Gericht gehen

Den größten Tunnel der Weit wird in ſieben oder acht Jahren
Marſeille beſitzen Die Stadt ſoll nämlich durch einen Kanal
mit der Rhone verbunden werden Für den Handel des füdlichen
Frankreich iſt dieſer Kanal von der größten Wichtigkeit Nun
erhebt ſich aber zwiſchen Marſeille und der Rhone ein hohes
Hügelgelände die Rove Hügel und der Kanal kann nur gebaut
werden wenn man hier einen Tumiel durchlegt Auf einer
Strecke von 7 km wird der Waſſerweg alſo untertrdiſch werden
müſſen Der 7 km lange Rove Tunnel wird nun zwar nicht derlängſte Tunnel der Welt ſein aber doch der größte in dem Sinne

daß man um ihn anzulegen mehr Erde wird ausheben müſſen
als für irgend einen anderen Tunnel Der Tunnel wird damit
zwei Schiffe bequem aneinander vorüberfahren können 22 m breit
ſein die Höhe iſt auf 14,20 m berechnet Es werden mehr als
2,186,000 cbm Erde zu entfernen ſein während z B beim
Simplon Tunnel nur 1,058,400 cbm zu entfernen waren Und
doch iſt der Simplon Tunnel der längſte Tunnel der Welt
21 km lang dafür iſt er nur 8,40 m breit und 6 m hoch Der
Rove Tunnel dürfte eines der großartigſten Werke der Jngenieur
kunſt werden Die Zahl der jetzt ſchon zu Schiffahrtszwecken be
nutzten Tunnel iſt micht klein aber alle dieſe Tunnel haben eine
nur geringe Bedeutung ſo iſt z B der Tunnel von Condas
am Marne Saone Kanal ſehr kurz und nur 16 m breit Auf
beiden Seiten des Rove Tunnels ſollen Stege angelegt werden
von denen ans durch kleine elektriſch betriebene Kraftmaſchinen
Schiffe gezogen und geſchleppt werden ſollen Das Tunnel
projekt wird einen Koſtenaufwand von 34,500,000 Frs erfordern
der ganze Kanal ſoll 76 Millionen koſten

Vergiftung Jn Odeſſa ſt der Chef der Unterſuchungsabteilung
er Polizet Radſiewsky plötzlich erkrankt Die Rerzte

glauben an eine Vergiftung durch langſam wirkendes Gift
Man nimmt an daß Radſicwsky von einer ihm naheſtehenden
Perſönlichkeit die erkauft war vergiftet worden iſt
Mord Laut Telegramm aus Lugansk ruſſ Gouv

Jekaterinoslaw wurde bei der Station Alchewiko der
Verwalter der Kohlenminen von Koshukhoff Nichurin ermordet

Ein originelles Mittel zur Exleichterung des Examens wandten
neulich nach den Berichten ruſſiſcher Blätter die Abiturienten des
Progyrmaſiums und der Realſchule in Bakn an Faſt jeder
dieſer hoffnungsvöollen Jünglinge hatte auf ſeinem Tiſch einen
Revolver liegen Die Lehrer wagsken es nicht gegen die
bewaffnete Macht irgendwie einzuſchreiten und drückten ſich

vorſichtig in die entlegenſten Winkel der Prüfungszimmers
Jetzt ſtand dem gegenſeitigen Abſchreiben nichts mehr im Wege
und alle abgelieferten Arbeiten waren durchaus befriedigend

Tetzte Nachrichten und elegramme

Japaniſche Flottenbeſuch in Frankreich
Paris 26 Juli Auf dem zu Ehren der japaniſchen

a itere gegebenen Frühſtück brachte Fallisres einen
er aus in welchem er die Hoffnung zum Ausdruck brachte

der japaniſche Beſuch nur das Vorſpiel immer engerer Be
zwiſchen den beiden Nationen ſein möge Der ja

vanlſche Botſchafter ſprach darauf ſeinen Dank aus für den den
japaniſchen Offizieren bereiteten freundlichen Empfang

Verkehrserleichternngen zwiſchen Schweden
und RNußland

m kbolm 26 Juli Der König beauftragte eine Kom
an n mit der Ausarbeitung eines Entwurfes über das Zu
ba menarbeitenſſchwediſcher und ruſſiſcher Eiſenregeln en ſowie über die Errichtung einer ſubventionierten
ſchw die verkehrenden Dampfſchiffs linie zwiſchen einem

ediſchen und einem ruſſiſchen Hafen

Das japaniſch foreoniſche Abrommen
za 25 Juli Meldung des Reuterſchen Bureaus Der
iſt un neben Konvention zwiſchen Japan und Koreavention b hier veröffentlicht worden Durch die neue Kon
dreoniſchegirt dos Syftem der japaniſchen Belräte der

elle de Regierung abgeſchafft insbeſondere auch die
nunweh es Finanzbeirates die bisher Megata inne hatte der
betroffen koreanſſcher Beamter wird Von dieſer Ablchaffung
Velräle zird auch das Gewichtsweſen für das erſt kürzlich
varen W alle Provinzen aus Japan eingetroffen
nur ganz an es heißt geht der Plan der Japaner dahin Korea
in Japan Anäblich unter jopaniſche Konrolle zu bringen da
iſt Dage Mangel an verfüobarem geelgneten Beamtenmateriai

Aen iſt man ſich über die dringende Notwendigkeit

klar die koreanſſche Armee unter fapaniſche Gewalt zu be
kommen und man nimmt an daß Geder koreaniſchen Armee treten 25 neral Haſewaga zum Stabe

Tokio 25 Juli Meldung des Renterſchenneue Konvention zwiſchen Japa h r e
Söul nach unerheblichem Widerſtand ſeitens des Hoſes unter
zeichnet worden Soviel bekannt iſt der Inhalt kurz folgender
Artikel 1 Die koreaniſche Verwaltung wird unter die ſichere
Leitung des japaniſchen Generalreſidenten geſtellt Artikel 2
Der Erlaß aller Geſetze und Anordnungen ſowie die Erledigung
wichtiger Staatsangelegenheiten unterliegt der Zuſtimmung des
Generalxeſidenten Artikel 3 Die Ernennung aller hohen ver
antwortlichen Beamten unterliegt ebenfalls der Genehmigung
des Generalreſidenten Artikel 4 Für Aemter bei der koreg
niſchen Regierung kommen nur ſolche Perſonen in Frage die
vom Generalreſidenten empfohlen werden Artikel 5 Scharf

u ſind n n von ſolchen die aufje Rechtſprechung Bezug haben Artikel 6 Die Dienſte von
Ansländern dürfen nur mit Zuſtimmung des Generalreſidentenin Anſpruch n werden Artſket 7 Art 1 der Kon
vention vom 22 Auguſt 1904 über die Anſtellung eines Finanz
beirates wird aufgehoben Die neue Konvention liegt augen
blicklich dem Geheimen Rat vor und wird heute abend in Tokio
veröffentlicht werden

r

Berlin 26 Juli Dem B zufolge ſtürzte Jgenatzys
Pipe Wagen im Urdennenrennen um wobei er Quetſchungen
am ganzen Körper erlitt Außerdem trug er einen Schlüſſelbein
bruch und eine ſchwere Verletzung am Scheitel davon

Berlin 26 Juli An Bord des in Südchina ſtationierten
in Hongkong liegenden Kanonenbootes Lux iſt der Ma
fehiniſtenmaat Richard Keſſer an Beri Beri geſtorben

Hamburg 26 Juli Auf dem Hamburger Fiſchdampfer
See roſe wurden drei Matroſen wegen Menterei ver

haftet Sie hatten in der Nordſee den Steuermann angegriffen
bedroht und die Arbeit verweigert wodurch das Schiff in
große Gefahr geriet

Hamburg 26 Juli Auf dem im Hafen von Dragör
liegenden finiſchen Barkſchiffe Salamat menterte die
ganze Beſatzung weil der Kapitän ſeinen Leuten verboten hatte
Schnaps zu kaufen Die Mannſchaft griff den Kapitän tätlich
an und bedrohte ihn mit dem Tode Durch Notſignale herbei
gerufene Poliziſten verhafteten drei Rädelsführer Gegen die
übrigen Beteiligten wurde eine Unterſuchung eingeleitet

Belfaſt 26 Juli Hier haben ſich geſtern im Zuſammenhang
mit dem Aus ſtande aufregende Szenen abgeſpielt Jn ver
ſchiedenen Teilen der Stadt wurden Laſtfuhrleute angegriffen
Ein Wagen wunde in den Fluß geworfen und von einem anderen
die Ladung in Brand geſteckt

Paris 26 Juli Präſident Fallières und der Präſi
dent von Panama tauſchten geſtern Beſuche aus

Paris 26 Juli General Mich ael Mitglied des Oberſten
Kriegsrates bat nunmehr ſeine Entlaſſung eingereicht
Michael war ein engerer Mitarbeiter des Generals Hagron und
glaubte ſeine Funktionen nach der Entlaſſung des letzteren nicht
mehr beibehalten zu dürfen

Thershavn 26 Juli Der Dampfer Birma mit dem König
von Dänemark an Bord iſt am Wiittwoch nachmittag mit
den Begleitſchiffen bei Faerörne eingetroffen Der König der
in Trangksvagg an Land ging wurde von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt Geſtern vormittag iſt das Geſchwader nach
Thorshavn abgegangen

Moskan 26 Juli Auf der Station Reutovo an der Linie
Moskau Niſchni Nowgorod wurden zwei Beamte von einer
Fabrit in Reutovo die 30,000 Rubel bei ſich führten von einer
12 Mann ſtarken bewaffneten Bande angegriffen Die
Räuber töteten einen Beamten und flohen dann mit dem
Gelde in der Richtung auf Mosßkau Jm Verlauf der Ver
folgung wurden 10,000 Rubel gefunden

Waſſilſurk Gouv NiſchniNowgorod 26 Juli Der Prinz
Borgheſe iſt heute mittag auf der Automobilfahrt Pe
king Paris hier durchgefahren

Bakn 26 Juli Geſtern wurde der Geſchäftsführer der
Nobelwerke Paulſen durch Revolverſchüſſe getötet

Athen 26 Juli Der König ging an Bord der Jacht
Amphitrite nach Genua um ſich ſodann nach Aix les

Ba ins zu begeben

Teheran 26 Juli Der Jahrestang der perſiſchen Ver
faſſung iſt ruhig verlaufen Der Schah iſt angeblich
ernſtlich erkrankt und blieb deshalb den Feierlichkeiten fern Er
entbot alle Prinzen um vor den Geſandten und Notabeln die
Honneurs zu machen Jm Volke iſt eine Gärung unverkenn
bar Das Volk behauptet der Schah ſei durch Trunk un
zurechnungsfähig und fordert ſeine Abſetzung

Philadelphia 26 Juli Jnfolge der hohen Frleifchpreiſe
lünderten tauſende jüdiſcher Frauen die jüdiſchen
leiſchergeſchäfte übergoſſen das Fleiſch mit Petroleum

und vernichteten die Kontobücher der Fleiſcher
ſchritt wurde ſie mit Steinen bombardiert Viele Perſonen
wurden verhaftet Eine Anzahl Frauen und Kinder wurde von
den Poliziſten verletzt

Als Polizei ein

Leitung Otte Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
r grvten Albert Herling für den Handelsteil

rnſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Krisis in Aegypten

zieht jetzt weitere Kreise Neuerdings haben fünf große Firmen
die Zahlungen eingestellt Von dieser hatte insbesondere die
österreichische Kommiionsfirma lalacei Fils Haim Co großen
Geschäftsverkehr mit deutschen Fabrikanten Sie führte haupt
säohlioh deutsche Waren nach Aegypten ein Die Schulden be
tragen 136,000 Lstri Die Firma wird voraussiechtlich 100 Proz
zahlen allerdings mit einem Zahlungsaufsehnb von drei Jahren
Man erwartet in Kairo in der nächsten Woche weitere Zahlungs
einstellungen von gröheren Firmen die die deutsche Fabrikanten
woelt meht up berührt lassen dürften Diese Zahlungseinste lungen
ind durch den Zuesemmenbruoh der Bankfirma Halifka Naggar
et Flls verurracht worden Diese hat Schulden von nicht weniger
als 626,225 Letrl und besitzt Wertpapiere im Werte von 600,000 Lstr
Sollten diese Papiere auf den Markt geworfen werden dann werden
die ägyptisohen Werte die zurzeit einen aubßerordentllebh geringen
und nioht verdienten Kureswert haben noch ganz bedeutend
sohleohter notiert sein Die Anglo Egyptian Bank ist bei dieser
Zahblungseinstellung mit 22,000 Lstrl beteiiigt aus diesem Grunde
wird sie der Firma wohl zu Hilfe Kommen Jedenfalls kann dem
deutsehen Fabrikanten zurzeit nur geraten werden in Aegypten
sehr vorsiehtig zu sein und nur mit einem deutsehben zuverlässigen
Vertreter zu arbeiten

Berliner Eypothekenbank In der letzten Sitzung des Auf
siohterats wurde die hre vorgelegt Es wurde be
riohtet das die Gerchäfte eine befriedigende Entwioklung
genommen haben und des für das laufende Jahr auf eine Dividende
Von G Prox pro 1966 6 Proz gerechnet werden könne Bei Be

der zweiten Dekade des Juli 3,639,668 Kronen
weniger 187,702 Kronen und proz weniger 97,698 Kronen

Min Seleet 0,43

0,43 Roodep United 1,12
Witwatersr Deep 3,31

12 die sonstigen Passi ven 2

dafüär eine Ewisston von a prozenti gen Pkanäbrleten
nicht vorzunehmen

Moetallindustrie Scohönebeckx A G An der Berliner Börse
erregt der fortgesetzte heftige Rückgang der Aktien der Metall
industrie Schönebeck peinliches Kufsehen Die Aktien dieses
Unternehmens wurden erst im Dezember 1906 an der Börse ein
geführt und zwar zum Kurse von 128,75 Proz Die Gesellschaft
hatte für das am 30 Juni 1906 beendete Geschäftsjahr eine Divi
dende von 10 Proz zur Verteilung gebracht nachdem jahrelang
kein Gewinn zur Ausschüttung kommen konnte Schon damals
wurden die Situation und die Zukunftsaussichten des Vnternehmens
vielfach skeptisch beurteilt so daß die Aktien bereits kurze Zeit
nach erfolgtar Emission eine weichende Richtung einschlugen Im
März diesess Jahres erklärte die Verwaltung jedoch noch daß der
Geschäftsgang bisher befriedigend gewesen sei und eine Dividende
in der Höhe des Vorjahres also von 10 Proz zu erwarten stehe
Inzwischen hat sieh aber wie auch aus Verwaltungskreisen zu
gegeben wird die Situation der Gesellschaft wesentlich verschlechtert
der Umsatz ist gegen das Vorjahr um mehrere 100,000 M zuräck
geblieben und auch das Gewinne trägnis dürfte dem des Vor
jahres bedeutend nachstehen
daß eine Dividende diesmal überhaupt nicht zur Verteilung
gelangenen könne

In Börsenkreisen nimmt man an

Die Aktien sind infolgedessen seit einiger
Tagen weiter erheblich zurückgegangen und notieren nun
mehr nur noch 64 Proz Seit der Emission Ende1906 haben also die Aktionäre bereits über die Hälfte
ihres Besitzes verloren Unter dieseen Umständen wird es in
Börsenkreisen sehr übel vermerkt daß die Verwaltung noeb
immer keinerlei
deg abgelaufenen Geschäftsjahres macht
zweifellos schon jetzt übersehen läßt

Mitteilungen über das zu erwartende Ergebnis
da sich dieses doch

Meocklenburg Strelitzsche HRypothekenbank Der die Aktien
der Bank betreffende Prospekt der am 1 Mai ds Js der Zu
lassungestelle an der
heute noch keine Erledigung gefunden
Annahme nahe
tation des Prospektes
Zulassungsstelle erhobenen Beanstandungen es zu einer Wieder
einführung der 1,166,000 M Aktien des Instituts an der Berliner
Börse nicht kommen werde

erliner Börse vorgelegt worden ist hat bis
Es liegt deshalb die

daß auch diesmal wie bereits bei der Präsen
im Jahre 1906 wegen der seitens der

Herne 25 Juli Der Bruttoüberschuß der Hiberni a Aktien
gesellschaft im zweiten Quartal 1907 beträgt 3,973,833 Mk gegen
3,6590,681 Mk im vorigen Quartal und 3,723,894 Mk im zweiten
Quartal des Vorjahres

Dort mund 25 Juli Der Betriebsüberschubß der Harpener
Bßergbau Gesellsechaft im zweiten Quartal d J 72 Arbeits
tage beträgt 3,372,000 Mk gegen 6,644,500 Mk 74 Arbeitstage im
vorigen Quartal
Qnartal des Vorjahres

und 5,003,606 Mk 72 Arbeitstage im zweiten

Wioen 25 Juli Die Einnahmen der Südbahn bvetrugen in
d i definitiv

Lon don 26 Juli Südafrikanis he Minenkurse Centraf
Mining 11,00 Chartred 1,21 Cons Goldfield of SA 3,25 Consol

De Beers 23,60 East Rand 3,84 Geduld 1, 8General Min Vin 1,00 A Goerz Co 0,84 Jagersfontein 6,75
Otavi 62 Randfontein 1,40 Rand Mines 6,34 Roodep Cent Deep

Sheba 0,18 South West Africa 18/3

Rio de Janeiro 24 Juli Wechsel aut London 16932

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Juli
Ativn Berlin 25 Juli

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutsehen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 993,65 6,000 Zun 46,215,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 89,674,000 Zun 1,077,000
3 9 an Noten anderer Banken 38,223,000 Zun 55,820,000
4 5 an Wechseln 1,018,955,000 Abn 52,605 00
5 9 an Lombardforderungen 689,335,000 Abn 29,705,006
6 9 an Effekten n 76,571,000 Abn 206,138,0007 an sonstigen Aktiven 896,991,000 Abn 6,8365,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 684,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten n 1,437,665,000 Abn 68,199,0060

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 586,695,000 Zun 12,882,000

465,201,000 Zun 1,143,000

Nachfrage und Angebol Preise von Kali Knuren
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 2ö Juli

Geld J Brief Geld BriefAlexandershall 7500 7650 Hugo 14265 1600
Beienrode 45001 4700 Immenrode 1425Burbach e 10,400 19,700 Johannashall o e 1875 2900
Carlsfund 6800 639650 Justus I 4220
Cecilienhall 75 126 Kaiseroda 7450Desdemona e 4300 Ludwi han e 850/0Deutsche Kali Akt 92 93 Neustaßfurt 15,400
Deutschland 3900 4000 Roland 76Friedrichehall 7090 720 Ronnenberg Akt 135 137Glückauf Sondersh 14,900 15,400 Rothenberg 15265 1600

3900 Saohsen Weimar 775 825
S 4390 Salzdetfurt Kaliw A 20500 21600
2209 2275 Schieferkaute 375 425

Günthershall 3750
Hannov Kali Akt
Hansa
Hattork e 4 90 4 5 a 4000 4190 Siegfried J J 2 4 1509 1600
Heldburg 63090 5490 Sigmundsehall 1860 1880Heldrungen 1000 10650 Teutonia Aktien 18400
Hohenteſs 7500 7800 Wilhelmehall 12,209 12,490
Hohenzollern e 4000 Wintershall J o e 11,300 11,700

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
25 Juli Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierupg für Lebend

ite für SchlachtgewiehtRuteriop 136 Rinder u 2war 37 Ochsen 8 Kalben 40 Kühe
51 Bullen 692 Kälber 296 Stück Sohafvieh 1303 Schweine zu
sammen 2427 Tiere

m

Ochsen 1 vollfleischige ausgemäetete2 junge fleisehige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters

albven 1 vollfleischige ausgemästete Kalbenu Käben 2 TSifieisehige ausgemästete Kühe 79
3 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 60geringägenährte Kühe und Kalben 60

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 75
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 71

3 gering genährte 65Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 48
3 eringe Saugkälber J 36 nen4 ältere gering genährte Fresser

Sohate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Masthammel 413 mäbiggenährteHammel Schatfe Merzsohate

Scohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen, 68

2 fleischige 653 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 61
4 ausländische aus e 282298

Gesohàättegang in Rindern langsam Kälbern Sechaten Schweinenmein Frerxautt 104 Pleder und zwar 2 Oohs on
8 Kalben 36 Kühe 36 Bullen 692 Kälber 262 Sehake 1267
Sohwoeine

Waron und Produktenberiohte
Getreſde Mählen Rrrenxniase uaw

Magdeburg 26 Juli Amtl Notierungen Dle Notlerungenveretehen eieh kär 1000 r netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unv engl gefragt 198 204 mittel SeringSommer Weizen gut 195 209 mittel Kolben Sommer gut

mittel Rauh gut ausländ gut 198 210
gofragt inländisoher gut 198 202 mittel M

epreohung der Lage des Hypothekenmarktes entwohled man sioh
ausländ gut 204 206 nungGerste r kuſrorgeret gut 161 163M

Sir

e S

e a

Ö



a gaker schwach imländieeher gut 193,00 197
Eering und ant mittelMais schwash runder gut 143 146

M

Berlin 265 Ynli
Weizen inländ 210,00 212,00 e
Gerste inländ Futtergerste mittel und ge192 russische und Donau leichte 1659 163 alles ab Bahn u
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen gohles fein
202 211 mittel 193 202 gering 187 192
mittel u gering russischer fein amerik zab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 149,90 152,00
abtaſender 136 145 runder 139,00 143,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbeen inländisehe u ausländische Futterware mittel 175 183
teine und Taubenerbsen 184 195 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,00 28,25 Roggen
wen on f 25,50 27,60 Weizenkleie 11,00 11,76 Roggen
Kkloie 12 50 13,25 ab Mühle

Hamburg 25 Juli Weizen etetig mecklenb u ostholstein
206 210 Roggen stetig mweeklenb u altmärk 207 210 russ
eit 9 Fud 10/15 Juli 146,00 M Gerste stetig südruss eik Fuſi
131,50 Hafer ruhbig bolst u mecklenb 200 206 Mais stetig
Amerie mixed eit per Juli 110,00 Ia Plata eit Juli Aug 106 50

Antwerpen 26 Juli Weizen fest Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste fest

New Vork 26 Fuli

and 166 170

Roter Winter weizen Loco
o9 Vorige Notierung 982 Weizen Juli 98 9794 Sept 9975
99 Dez 103/8 1022 Mai 10695 106 Mais Juli 61
61 Sept 62 618/8 Dez 60/8 659 Mehl 8,75 8,75 Getreide

fracht 1 1Chieago 25 Juli Telegr Weizen Juli 907/6 90 Sept
93 92 Mais Sept 634 63 /4

Knriollelment und Stürke
Berlin 25 Juli Kartoffelmehl und Stärke 18,650 18,00

Feuehte Stärke
Magdeburg 26 Juli Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,765

Zucker
Hamburg 25 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod

HBasis 88 Rendement neue Usgnce frei an hord Hamburg per
Juli 19,60 Aug 19,65 Okt 18,10 Dez 18,05 März 19,39 Mai 19,50
Ruhig

London 26 Juli 96 h Javazueker stetig loco 10 sh 6
Roh Räbenzneker rubig loco 9 sh 9 d

Paris 25 Juli Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 23,650

Telegr

amerikaniseher bunter gut

Frähmarkt ſamtliet festgestellte Preise
en inländ 203,00 213 60

m 166 173 gute 174
all i
russischer und Donau

7 ger 50,26

New Vork 8,46

lieferung

Faß ab Bronneroei

Paris 25

Köln 26 Juli
Paris

uli

Hamburg 256 Juli
Antwerpen 25 Juliloce 22,00 Juli 22,00 Sept 22,25 Okt Dez

New Vork 26 Full
in Philadelp

Credit Balances at Oil City 1,78

Nordhausen 25 Juli
bis 61,00 46 Vol kür 100 k

Branntwein 40

Hamburg 25 Juli
22,50 Aug Sept 22,650 0

Spirltus fest

Petroleum fest

Sechluß Roth

Spiritus

ol
66,75 67,75 per

24 free
Hamburg 265 Juli 6 Uhr Kaffee good avernge SantosGa Dez 30,50 Gd März 31,00 Gd Mai 31,25 Gd

uhigam u rg 25 Juli Kakkee r VUmsatz 2000 Sack
eeAmster d am 25 Juli Java Ka good ordinary 34,00

New Vork 26 Juli Rio fair Nr 7 612
Petrolenm

Stand white loco 7,25
Type weiß
25 B

Petroleum Standard white in
ig 8,40, Refined in Oases 10,90

Fest

Branntwein 40 o Vol käür 100 kg 69,00
loco und JFuli

kür 100 kg 60,25 61,25 46 0
Vol für 100 kg 67,26 68,26 per August September Lieferung ohne

Spiritus ruhig Juli 22,60 Juli Aug

46 Pfk in Doppeleimern 47 P
Hamburg 25 Juli Räböl fest verzollt 76,00

Rühböl Ioco 78,00 Okt 76,00
Antwerpen 25 Juli

25 Juli Schlußberieht
Aug 81,90 Sept Dez 81 00 Jan April 80,26

New Vork 26 Juli Telegr Sehmalz Western steam 9,60
Rohe und Brothers 9,60

COhicago 265 Juli Telegr Schmalz
Pork per Sept 16,56

Schmalz per Juli 113,00
Rüböl matt

Juli 45,00 Aug 46,650 Sept
Dez 39,75 Jan April 38,00

Oclunnten Oele Fetftwaren
Bremen 265 Juli Schmalz stet Loko Tubs u Firkins

Fuli 81,650

Juli 9,12 Sept 9,30

Oktober November November Dezember 62 DezemJanuar 6,651 Januar ebruar 6,60 Februar März 6,60 März w
9 e

Chemische Proudnkte
Pondon 24 Juli Ohilisalp ord 11 h 3 ratt 11 h 9 q

Metalle
Hamburg 25 Juli Silber 94,00 Br 93,50 G
London 26 Juli Silber 31
London 25 Juli SechluB in ruhig 96 I gt

3 Mon 879 Zinn stetig,t Straits 183 Alon 182 Blei 1span 217/2 engl 22 Zink willig gewöhni Marke 23 per u
r sterä a 2 r BuuTazinni ters

asgow 25 Juli Vormittag oheisen Mixedwarrans s8 en d 5 e numben
asgow 25 Juli Schlub Roheisen Mixedwarrants Midäelsborough 68 3 d num berg

Wanseratände bedeutet aber unter Naott

Wolle Banumwolle
Bremen 25 Juli Raumwolle matt Upl midädl loco 66
Liverpool 25 Juli Schluß Baum wolle UVmsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Juli 6,83bis 23 75 Weier Zucker stetig No 3 für 100 kg Juli 269e Aug

Juli August 6,81 August September ,69 September Oktober 6,69ab /e Okt Jan 27 Jan April 277/8

a Saale u unt h FangArtorn Brückenpegel 24 Juni 0,48 265 Juni 0471 1Weitentels Oberpegoel z 2,46 J 2 da 2
do UÜnierpogei 0,34 o 4Trotha 25 25Alsleben Oberpexeol 24 2,49 24 42481do Unterpegoel 1,88 2 1,82 eiernburg 1,46 2 41,381 71Kalbe Oberpegel 1,64 4 160 4do Unterpegel 1,20 7 1,10 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Molaau Iger Bgor Abe

u TLaIV W uli a WeBudwels 24 0,24 Torgau 25 2Prag 0,48 22 Wittenberg 3,13 35Jungbunzlau 0,156 2 Roblan 2 3,00 37
Laun 0,10 Barby 20 26Pardubitz 0,69 7 Magdeburg 2,89 15
Brandeis 1,607 31 Teangermde 3,906 9Meinik 0,42 60 Wittenberg 4Leitmeritz 0,30 5 Bbömits Peg 24 07 7Außig 25 t 0,71 19 Lauenburg 25 2,96 19Dresden J 0,68 47 I Hohbnstorfk 2,92 9

Oester Kronen Rente 4 do S XXVI unk 14 35 95,70 e Annaburger Steingut12 162,250 obgaonen von Ind Gee Gewerksoh D Kaiser 4
e Portug Anl III Speo froo 11,40b26 do S XXIV unk 12 3 93 00628 Archimedes 7164 26600 C G T Ia r rre wd u r Börs Akt Ges f Ani Fabr do unk 101 494,009Berliner Bör 80 Rumän Anl v i894 4 6868,800 do KlIb Obl unk s 4 98,000 Arenberg Bergbau 46 716,o060 do do 103 508 Hamb Amerik Pakt 4 930

25 Juli do do v 19065 4 688,3609 do Com ObI II b I0 4 99 808 Balke Tellering Co 8 1165 75020AIgem Elekx o do Jao aRuss Anleihe v 1905 4 91 60b20 do do IV unik 12 39/4 96 3002 Berl Holzcomptoir 6 88,75d29 n 50 Harpener oon isbErgünzung zu den telephon do v 1890 II Em 4 do do III unk 12 /2 92,908 Berl Vnionbrauerei 6 117,600 Anhalt Kohlenvferxo 5 T a n 071 4 W
ieldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25u r 4 Rh W B O 8 IX IXa 98 500 do Boek Br cv u n 8 134,00v28 35 252 n hBerl Elektr Werke 4 939,758 artm Maschinen 4/2 102,600do conv Obligat 67 ob do S VI unk b 08 3 92,506 do Königst Br 7 106,75610 do unk 12 4 u IHelios elektr 2 64 000Sohwed St R 04 3 do 8 X unk b 151 4 63,900 do Pkefferberg Br 14 217,o0 be do unk 07 4/2 103 257 Hivernia 1905 4 o z

nan Dns Tür Bagäad A T 4 86 ob Süehs Boden Oredit do Spand Berg Br 7 145 1020Braunschw Kohlen 41 Iöeheter Farbw 4 90 5080
Amsterdam 5 London 4Bukar Stadt A 88 ev 4 8 III unk P 1909 4 I00 o08 Bernburger Maseh 9 121,750Buderus Eisenwerkel 4 98,008 Hohenfels Gew /3 102,e0e

9 V K bu i eine 4 e 98 ob do S IV unk b 1910 4 99,75620Braunk u Brik Ind 12 154 25026Berlin Wehs s 2 Madrid a do do Kleine 4 do S II unk v 1806 93 750 Bres prittabrixc Burbach Gewerksch 5 103,606 Gebr Körting 4 96,800
do Lombrd e Paris 3 Buen Air do 500 I 889,306 o S I un h 3 93,756 re n m ar 259,75026harlott Wasserw 4 Frupp Gussstahl 4 101,9002Brüssel 5 Petersburg u do do 100 L 4 91,10b2 Scohwarzbg H p B zrouet sh ar 113,0660 Oontinentale do 4 99,608 Laurahütte 4 98,006Christiania B Warschau 7 Liesab do v 602000 M 4 82,00b26 II III u V 4 98 20 b Garoline b Offleben 25 344,500 Dannenbaum 4 97 900 Ludw Löwe Co 2 97,509
Tial Plätze 5 Sohweiz a Wien Stadt Anl v 985 4 09o0 8 VI unk b 12 88,798 r e 272 ob Dessauer Gas 104,000 Faphtha Goid Anl 4097,00 be
Kopenhagen 6 Stockholm 6 g Poden croan 3 94,406 Gontin iex t Krog 5 e 45 1892 4 104,000 W Be äu 93,802

jgg1 r n O ,500Lissabon 4 Wien 98onwed 4 8 II kündb 4 99,000 Delmenh Linoleum 22 233,506 on Are Gar 97 9002 Norddeuwven Lloyd in r
do 1500 600 300 M 4 96,2502 do Ser T 4 3898,s00 Deutsehe Jute s inn 15 191,258 Htseh Bierbrauerei o s do do 4 97,000J 8do Städie Ptad 02 o 4 97,500 90 n 50bre do Linol Akt Rixd 16 104,008 do Kabelwerie 03 o06 do 1902 497,509

Geldsorten ung Banknoten Itjy ar Sparic Pf II 4 92 so 43 r W ves re S a Donnersmareichütte 3 94,300 Obersohl Fisenb B 4097,708r do Ser uk b 13 rescdn Gardin F 25 do Nisen 006Münz Dukaten pr St 9,7262 Barletta 100 Lire r Mp8St 28,608 o n 3/2 92,900 Dürkopp Bielef M 25 373 00d r nua r goin baoher Hätte Alte oe
h ort Se 7 er d 4 376 c7o do Ser IV unk b 07 3 92,700 Düsseldorfer Bisenh 10 163 25620 do 493,500 Rybnicker Steink u 100,408Gold Dollars o 1858 Kredit tr Düsseldorf Waggonf ſ19 261,000eetr I iet Ges I 101 Sonailier Gruven 4 86,008Imperials alte do 1 do 1860 I 2000 Beokert Maschinen F 9 134 509 ſo Ijept rate n der a d 898 99 ondo do zu 500 G K St 4 A 151,40 b Elbertfeld Farbenk 36 s06 750 o Licht u Kraft 4 101,500 0 1898 4 77b F W do do unk 10 4 101 500 do do 1899 4 097,008S nern u t gr u r W ds nie M beten do Papierfabrik 38 50Gelenkireh Bergw 4 do do 1903 4 0082Amoerik Noten u 100ot uss Fram södl 5 d e Engl Wollw A Al 8 106 ob Georg Mar Berg 4 Sehuekort Flektr 4 93 70d9o Kp l ork r le Barmer Bamſe Voroinſ 7791123 30e Brkurter Strassenb 7 la2 758 do do 40 do 99,259r m e do 40 D Braungehw Bank 6 118,508 Fagon Mannstädt 14 208 o02 Gg f Hlektr Vntern 4 93,908 Siemens Halske 4 97,00te

schin à c et Bresl Wechel Bani 6 103,2562 Falkenst Gardinen 8 133,258 do do 4/3 r00 50de0 Zeitzer Masehinen /2 102,000
Russ do zu 7737 GoburgerKreditbenk 5 408 Plensburg Sechiffkbauf 4 60 oo edo do 5 8u 1R 215 Ob i notekenbank Pandbrieſe Hanziger Privatbani /2 120,750 Freund Maseoh eonv 14 330,000 o Immop Gog 9 1167 765

e v Obligationen Ditsch Asiat Bank 9 II43 206 r g 4 Leipziger Börse Löbauer Bank 6 109 759s8 n r Disoh Eff W Hahn 5 105,308 elsonk Gubstahl 150 25 li Oberlausitzer Bank /2134,500do do kleine I v 4 Hyp Beri 18s 2so Gerreah Gigehütien 15 Saohsisohs Bank 8 128,5040 ad o 91,00026 Gothaer Privatbank 6 123 50baGladbach Woll Ind 14 50 oo e ehe Wond, do Bodenkreditanst 7 140,06081904 er Il 4 o ſam Hyyothn B so Görlitzer Bisenbbed 18 282 vo Vogtländ Bk Plauen oHeutfsche Stantspap Pfand Braunschy a i LübeokerKommoerzb 73/2 131,000 Grevenbroich Masch 0 68,008 Sächs St Anl v 1855 3 92,208 Zwickauer Bank
nd Rentenbrieſe Provinz ung r i 4 97,5005 Meining Hypoth B 7 40 50b0Griesheim Elektron 12 235,508 do do 1852 68 cv 3 97,306 Baub Dresden 0 3721Stnät Anleihen und Lose do XXI x k 4 75 100 Preuß fypoth A B 5/2 110,756 Handelsg f Grundb 8 1783 758 Altenb Landb 0 3/3 94,756 I n H O 2
Rohe ißör z do X x uk Ia 94 000 do Pflandbrietb 7 137 500 ne F 737 Allen da z /2 94,7560 In nre AltenK Sohatzanw 38 d r r u ä Westdisoh Bod Kr 8 136,50620 Harb Wien Gummi /2205,50 tenb Stadt Anl v c5 do II IX XII XV u t du Altenb Akt Brauerei 9Bad St A 01 unecv 8 4 1190,6060 XIX a g r l 91,00 be Harkort Bergw Ges 12 131,00 b 1899 J u II 2 100 266 Cröllwitz Papierfab 14BremerAnl 1887 16899 i do XX un v 1910 3/2 91 00 el Harkort Bräckenbau 7/2 103 408 Chemnitz St Anl 89 /2 965,750 D Spitzentab Lpz I 18 276 ,800Hamb Staats Rente ür e enitaehe RKiaenh Brioritkten do do St Pr 8 125,560 do do 1902 unk 07 392 83 708 G Die a z 2 o voramort 1900 Hyp Bchtaw VI lUedwigshütte 12 64,560 do do 1871 conv S 96,250 a uteginn Lt 2 a 020 o o u do x x p 1914 4 98,7 ba fTalb Blankb 1884 o 3 68 506 Hein Lehmann 11 144 o do do 1879 conv 3/2 95,756 er ind F r z 1o5 dos
Hessen 1893 1900 32 o r i 3 96 000 üb Büchen v 1902 Herbrand Waggonk 12 178 250 Dresd St A 1900 abe 3/2 92,600 e x rig 124 500Lüb St Anl unk 14 3 äo in x e 92 50 Magd Wittenb St A 3 IIIokfmann gtärkef 12 1197,568 do do 1900 4 1180 250 o Pferpe T
Ostpreud Prov Anl 1 99,308 Gothaer Gr Pr Pf X 372129 25020 än Waggon 22 336 vor Gera do V 1887 23,200 do do Prior A 6e r jebs Ges 20 210 25b2 do do 1903 /2 93,608 pRheitprov x 3 iä0ze 32 u 33 78 Peter Miene Amen e Bern s 1338 002 einz o I8es Tun es e 3

IV 3 99 701 z e d 00Westt Prov II III IV 3 92,700 o rn l a a Körting Gebr 5 89,00020 do do 1897 Ser I 82,800 Vereine 435o u uſin übeei z 93,00 175 7 u Leipzig Vereinsbr 16Teltow Kr Ani uk 15 4 99 60d2 do IX u IXa unt o9 98 00 be ntin I eck /2 3,008 Iauchhammer ceonv 11 75,60 b do do 1376,/84 u 87 3 /2 93,000 Mafztfabr Schkeuditz 3 115 000
n n iegn Rawitsech I t BI 42 inke Wagenbe 18 267 o0de do 1890 8 II v 87 372 93 o0o0 alKur und Neumärker do X XII uk b 13,14 4 99,00 b Niederlausitzer e Linke Wagen a 126 0 a 31 Schönh Sächs Webst 16 243,0608Bräbg Rentenbr 4 89,406 do V VIII 312 92 rn Wernig lit A An 987 808 gen Be t plante h di 83 100 r Sehnis fr Leipeig 29 295 752

Pomm Rentenbriefe 4 398,30 do S XI unk b 1913 /2 94 008 e e h n 1g95 8 Stöhr Co Kammg 14 163,258rg 38 519,006 do 1892 Ser II 3 93,106 z oPosensche do 4 99,30 h Hamb Hyp Pfdhbr do do Bergw un a Thüringer Gasges 16 287,506Preußische do 99 600 S 141 340 4 98,00026 u lüercd Kisenb Obligationen do do 8t Prior 88 e do St Anl 1897 37 Tittel Krüger 3 1117,609Säehsieche do 2340 8 341 400 4 26826 43 ne 1ö070 a o i892 o o erhob ahg St 5 i 352Schlesische do 4 99,6056 do S 401 470 4 98,508 Anatol Bhn I kleine 5 102,106 do Straßenbahn g 276 5 9 7 Kammg Vorz A 9 137,008Barmen Stadt Anſ äo S 190 312 92,0006 do II Ergänz kleine 5 101,30026 aschinenfb Kappel 16 so do 1897 Ser II 22,558 Prescher Leutzseh 10

e t t le te eeee eneee l r r en zu Ceipz Hyp B S VIII 4 99,70de0 o 729 3 Mecehan Web Zittau 1s r Wurzen do 1893 1902 3/2 95 06068 Hhongat von Induataie Ges
CGharlottenb 95 99 02 z 91,508 do do S IX 4 98,900 Kosl Woron v 1889 4 72,000 Mi Genest Tel F 9 233 dor27 Eisenbahn Stamm Aktien u Gewerkechaſten
Oöth m 8084 90 9 9603 31 4 do S VII unk b 08 /a 93,406 Kronp Rudolfb gar 4 Müler Speisetett 18 u Toepſi 500 ſ12 Altenb Akt Brauerei 4 99,259Hortmung 1891 98 03 zu T D beckl u W B V 499,30 t K Ghark As v Tss91 4 71 9062 eu Bellevue i r kreo en en 5 73 Cröllwitz Papierfab 4 7
Dresden 1900 in do do alte u conv 3 91,750 Kursk Kiew 4 31,00d Nordd Risw St Akt 0 n 6 i h Dampfbr Zwenkau 4/2100 008resden unk 10 4 100,006 glein Hyp Br 8 II 98206 M acedon Gold ob 3 63750 do do Vörz Akt 6 77 o Buschtiehrad Lit A i2 272,0608 Gr Leipz Btrascenp 4 00,408

wer i c v Vir e 68,3000 do do 1cleine 3 68,760 Nor ad Jute Sp Lit 8 e Maragcte Lit Rſng eip Baumn 4 ao VIII um p 1911 4 98,50 de Moskau Kasan 4 t do do Lit Bl 6 75,908 777 o a Gentraltheater 65 7
e e p 74,500 Nordeee Dampffiseh 12 122,608 Prag Dux Fr Akt 28 9,750Frankfurt a M 1908 31 do IXunk b 19141 4 80120 do Kiew Wor 4 74,506 PIie i do Blekt Strassenb 4 99,7Glauchau 168094 1908 n 91,50 do conv 3/2 92,50 ba do Smolensk 4 172 ,00620Nürnbg Herkulesw i e Auslind Elzenb Prior Ob do Kammgarn 8p 4 99,250

abersigat 102 h e 4o Luna p isig h es 5öwe do in än d 72 108 e e eer n 118000 wie Fehl 9 fo vo gegangen e
Köln 1900 unov 96 2 00 220 in i 73 77 L So tn Page 26 9or Peter elext Bark g a0 sh Noräbahn 1908 97 90,250 u rer 99,008do 94 96 98 1901 o3 3/2 91,c06 e s i an p s 4 98 25 öster Vng St B alte 3 e o do Vorz Abt 8 126 750 do 1882 Gold 4 69,150 46 5 1663 99 600

h do 58008 49 93 7 1355 3 313700 Beiehelt Metalisohr 12 201,000 Busehtiehr 1896 ettr do 1805 4 98,790
Westpr ritt Pfäb B I 93,7502 Norddtsche Grunder äo äo v 1895 3 76 250 Khein Spiegelglas M 13 155 250 Dux Bodenb e 3 37 do do 1897 4 500do do IB 93,60b20 S XII unk b 12 z 98,25020 o do I u II 5 106 006 r a 14 75 n n n do q00 1902 99,802

h dw Pf b XXIII 4 do S XIII unk b 12 3/2 83,250 3 4697,490Süchs Gussst on 20 09 u a Stöhr Co Leipzigel r hatten ehe 72 u onia Zementtabr 10 40 so o w I 1869 5 105 Titel Krügerdo Kreditbriete 4 100 25626 8 Orel Griasi Obl 89 4 2,00 b T gg Titt g4o do 3 94,00026 do do S X r2 110 4 t 09 800 Fortg v 1889 abg R A h Leinw Kramsta 7 145 60bz5 do Zeitzer Par u Soi 99,750Augsburger 7 fl Lose 31,756 e 4 88 ob Rjäsen Koslow 4 1172 10 r 7g 23 z h r r boe Naumburg Brauni 4 96 758

z p o t 7 xBad Präm Anl v 67 49 do S XVIII i 00 d Uralsk v 98u h 090 472 0e8 h 06 30 do m 1902 4 o on Aen e Prioritktes

0 B de I M 2Mark per Stück D 152,000 8 X un b 1913 327 95,400 n h weatnahn 472 o StölIwerek Gb V A 6 117,50 Vſandhbrieſe T Przgeb Stoink A V 66 55

n n e a i e e e er e enT T I L 9 0 o Pr A ICtr Bd Gr v 2890 do Serie R 602,808 Terr Ges Halenseo freo 1730 Ob do o 2 nr 4 800 I 77 s Chem Werk Gharl 13 C WLandst Bank Bautzen 3/2 95,000 do do do II 49/2 820 000
Auslinäliache Fonds do 1903 do 1932 488 802 Ver Dampf Ziegelei 383,509 Leipz H B u Anl s Kaisergrubo h Gervstadt Anleihen tun d I oge do v 1886 89 3 91,7 V Köln Rottw Pulv 18 241,650 8 E unk b 1906 3 93,600 dork St A 10 Täo v 1694 18906 3 91,700 V Stahlw Zyp u Wis 18 177,6060 do 8 VII do 1908 22,500 o do r vCrrent Hisonbh 1590 5 ſ 99,500 do v 1604 un b i015 3 93 000 An Eizenv Stamm Aus Voſgtl Maseoh St Akt 10 231 500a do A 1913 2 erhdo Anl v 1897 4 683,900 do Comm Obi 4 99 408 do do Vorz A i 234,6012 do 8 Bund O 4 7 Obe ü n 980 3610,08Gnilen Am v i8e9 a do o 87 91,96 3/2 92 00 a Rionb voſſeſ C Westtäl Kupfer 117,25 do D ab i t Vorbinn 200 10666Ghines do v 1896 6 Fr Hyp A B abgi 96 60 do 6000 6 Westl Boden Ges freoſſo4,2662 do 8 F unk 1906 4 99,800 Zwiek St Vereinsgl 200 obdo do kleine 6 I08 00226 do do r 90 250 Wollwaren Merkur 16 210,760 do 8 VIII do L 4 99,a00 PFriedensgr Meuselw 42 835 o

Srieeh d v 81/84 1,6 48 ob do unx bis 19019 4 66,008 e do Pfd 8 IX uk 10 4 98 800 Prehlitz Braunk Ges 30 410 00
do 500 do kleine 1,6 48 Preus Pfdb Bk S XX Induatrie Akten do do Pr A 60do 590GoIdanl P L 1,6 47 90 d X u 1910 1 28 20 u Vereinsgl in Meuseldo vo do Kjeine 1,6 47 90be a XV unic 14 4 68,75 e Albert Ohem Werte er r Bank k Grundb Ipz 892127 260 wita St, A 95

Japan Anl o 5ow Ga vk A 4 60020 Alfold Gron Papiert 9 134 r Baubank 66/6106,5600 do do Prior Akt 106

J
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